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lo6 Christian M. Vortisch, Alte Basler Berufs-

IV. Schluß

Wenn man zum Schluß noch versucht festzustellen, wieviele dieser

Berufs- und Spitznamen heute noch im Basler Namenbestand zu
finden sind, und dabei Varianten und mögliche Kurzformen außer
acht läßt, so kommt man auf höchstens fünfzehn Prozent, die heute
im Telephonbuch noch vertreten sind. Dabei ist aber nicht immer
gesagt, daß es sich um die Nachfahren der Basler Namensträger von
damals handelt, weil auch später noch gleichnamige Zuwanderungen

erfolgt sind. Wenn man dazu bedenkt, daß um die Mitte des
16. Jahrhunderts Basel etwa io ooo Einwohner zählte und daß man
dabei etwa 2000 Famihen annehmen kann16, dann wird deutlich,
wie grundlegend sich Natur und Form des Namenbestandes bis
heute gewandelt haben.

Schwer zu erklären ist der Schwund unserer auffälligen Namen,
von denen hier aus zweieinhalb Jahrhunderten über 850 genannt
sind, natürhch nicht. Ein gewisser Prozentsatz erhscht durch natürliches

Aussterben. Manche Namen mögen nur vorübergehend in
der Stadt vertreten gewesen und wieder abgewandert sein. Viele
Spitznamen sind aber späteren, empfindHcheren Generationen lästig
geworden, lange Namen sind verkürzt, andere einfach abgelegt
oder geändert worden, wozu Berufswechsel Gelegenheit geboten
haben können. Das eine oder andere Beispiel wurde ja belegt. Vor
allem ist auf das Basler Adreßbuch von 1634 zu verweisen. Aus ihm
scheint sich zu ergeben, daß mancher alte FN zuerst noch Beiname
(genannt war, dann da und dort noch persönlicher Spitzname
wurde, um schheßhch ganz zu verschwinden. Man muß sich vor
Augen halten, daß das Namenrecht erst sehr spät fixiert wurde.
Während in Frankreich die Namenänderung schon in der Mitte des
16. Jahrhunderts verboten wurde, geschah dies in Bayern 1677, in
Österreich 1776, im Hberalen Preußen erst 179417.

Genealogische Hinweise

Für den genealogisch Interessierten bieten die namenkundhchen
Belege gelegenthch gewisse Hinweise. Wenn auch anzunehmen ist,
daß tatsächliche Zusammenhänge im Einzelfall schon bekannt sind,

16 Albrecht Burckhardt, Demographie und Epidemiologie der Stadt Basel
1601-1900; C. W. Brenner, a.a.O.; Hektor Ammann, Die Bevölkerung von
Stadt und Landschaft Basel am Ausgang des Mittelalters, in : Basler Zeitschrift,
Bd. 49.

17 Adolf Bach, a.a.O., Bd. 2, § 364.
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